
Grillparzer, Franz: [in Ferdinand Hillers Stammbuch] (1831)

1 Kommst du von Weimar, dem schönen Ort,

2 Wohnen so Große wie Goethe dort,

3 Wohnen so Gute wie Eckermann,

4 Was sprichst du uns arme Wiener an?

5 Wir sind ein Völklein dumpf und jung,

6 Nur stark in Lieb und Bewunderung,

7 Gehst du nach Weimar, geh mit mir,

8 Mein ganzes Wesen folget dir.

9 Ich drücke dem teueren Eckermann die Hand, den ich liebe wie einen Bruder.
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